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Herren Kreisliga

SG-Bergfeld/Neckarzi : TTC Limbach II 
Samstag, 02.04.2022, 18:00 Uhr

Selinger bleibt gegen den TTC Limbach II ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Selinger und Kirschenlohr konnte SG-Bergfeld/Neckarzi das
Heimspiel gegen den TTC Limbach II in der Herren Kreisliga mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, ehe Nicola Kirschenlohr den
finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Stipp / Brada zeigten Selinger / Kirschenlohr ihren
Gegnern die Grenzen auf. Herklotz / Meßner hatten dann ihre Gegner Pfeiffer / Zimmermann beim
ungefährdeten 11:4, 11:8, 11:5 insgesamt im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Einen
Erfolg verpassten Rohrbach / Braun wiederum beim 1:3 gegen Amann / Hüsken. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 38 Bällen endete und von Rohrbach / Braun
verloren wurde. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Thomas Selinger bei
seinem 3:1 gegen Dominik Zimmermann doch überlegen. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Wolfram Pfeiffer war dann jedoch Markus Herklotz, obwohl er alles gegeben hatte. Beim
Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Peter Rohrbach
war im Einzel gegen Erhard Brada nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Einen
knappen Sieg feierte Nicola Kirschenlohr beim 3:2 gegen Werner Stipp, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Beim 7:11, 7:11, 9:11 gegen Kerstin Hüsken fand Bernhard Braun
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anlaufschwierigkeiten
musste Rainer Meßner zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Völlig überlegen
agierte Meßner hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Thomas Selinger überzeugte im Match gegen Wolfram Pfeiffer, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Beim anschließenden 11:8, 11:4, 11:8 gegen Dominik Zimmermann
fand Markus Herklotz von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim 0:3 gegen Werner
Stipp fand hingegen Peter Rohrbach von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Nicola Kirschenlohr hatte am Nachbartisch
seinen Gegner Erhard Brada beim klaren 3:0 insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat SG-Bergfeld/Neckarzi in der Saison nun 7 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.04.2022 gegen den SV
Zwingenberg an. Für den TTC Limbach II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV
Zwingenberg am 08.04.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:12 geht.

 Statistik:
 SG-Bergfeld/Neckarzi

Doppel: Selinger / Kirschenlohr 1:0, Herklotz / Meßner 1:0, Rohrbach / Braun 0:1 
Einzel: T. Selinger 2:0, M. Herklotz 1:1, P. Rohrbach 1:1, N. Kirschenlohr 2:0, B. Braun 0:1, R.
Meßner 1:0 
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 TTC Limbach II
Doppel: Pfeiffer / Zimmermann 0:1, Stipp / Brada 0:1, Amann / Hüsken 1:0 
Einzel: W. Pfeiffer 1:1, D. Zimmermann 0:2, W. Stipp 1:1, E. Brada 0:2, P. Amann 0:1, K. Hüsken 1:0


